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Verfügung des Reichskanzlers, betr. Juständigkheit des Gouverneurs von Deutsch-
Südwestafrika zur Festsetzung der Entschädigung unschuldig Bestrafter und Verhafteter.

Vom 16. Juli 1912.
Auf Grund des § 3 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 813) in Verbindung

mit § 23 Abs. 3 des Gesetzes über die Konsulargerichtsbarkeit (Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 213) wird
für das Schutzgebiet Deutsch-Südwestafrika bestimmt:

Die Obliegenheiten, die durch § 5 des Gesetzes, betreffend die Eutschädigung der im Wieder-
aufnahmeverfahren freigesprochenen Personen, vom 20. Mai 1898 (Reichs-Gesetzbl. S. 345), und
durch § 6 des Gesetzes, betreffend die Eutschädigung für unschuldig erlittene Untersuchungshaft, vom
14. Juli 1904 (Reichs-Gesetzbl. S. 321), der obersten Behörde der Landes-Jnstizverwaltung über-
tragen sind, werden von dem Gouverneur wahrgenommen.

Berlin, den 16. Juli 1912.

Der Reichskanzler.
v. Bethmann Hollweg.


